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FOReVeR:  Du hast über 25 Jahre lang traditionell als 

Unternehmer in der IT-Branche gearbeitet. Was hat Dich dazu 

bewogen, Dir in der Network-Branche eine neue Karriere 

aufzubauen?

Riccaldo: Für die wichtigen Dinge im Leben – wie meine 

Familie, Hobbys und Freunde – hatte ich einfach keine Zeit 

mehr. Ich arbeitete 15 bis 16 Stunden am Tag, hatte 120 

Angestellte, die am Ende des Monats auf ihren Lohn gewartet 

haben. Kurzum: Ich war einfach offen für Neues.

FOReVeR:  Wie bist Du auf FOREVER gestoßen?

Riccaldo:  Nachdem mir bewusst geworden war, dass 

ich mit 46 Jahren trotz meiner Selbstbestimmtheit als Unter-

nehmer immer fremdbestimmt war, hat mich damals mein 

Wert auf dem Arbeitsmarkt interessiert. Ich verdiente zwar 

eigenes, gutes Geld, die Problematik war aber: Ich hatte keine 

Zeit. Meine Kinder wurden immer größer, wir konnten nicht 

gemeinsam in den Urlaub fahren oder abends zusammen 

kochen. Das alles veranlasste mich dazu, mich umzuschauen – 

ich stieß auf ein Inserat von Matthias Kuhn und Monica Zanetti. 

Im ersten Gespräch fragte Matthias mich, ob ich an einem 

passiven Einkommen interessiert wäre. Er schickte mir eine CD 

über hervorragende Einkommensmöglichkeiten – das hörte 

ich mir sehr genau an. So lernte ich, was Network-Marketing 

eigentlich bedeutet – und begann, mich für das Thema ernst-

haft zu interessieren. Ich nahm die Einladung von Matthias an. 

Er  zeigte mir die Produkte. Ich erklärte ihm allerdings, dass 

Töpfchen und Tüblein nicht meine Welt, die Produkte für mich 

absolut irrelevant seien, denn ich bräuchte Software und den 

Elektronikbereich. Daraufhin zeigt er mir den Marketingplan – 

und dieser hat mich vom ersten Moment an fasziniert. 

FOReVeR: Der Marketingplan hat Dich also gepackt – wie 

bist Du weiter vorgegangen?

Riccaldo: Als Erstes habe ich mich generell über die 

Network-Branche informiert, rund 30 Network-Marketing-

Firmen überprüft – und dann die Branche aus einem neuen 

Blickwinkel betrachtet. Ich erkannte, dass es ein tolles Ding ist, 

mit exzellenten Möglichkeiten, sich selbst etwas aufzubauen, 

ohne fremdbestimmt zu sein – weder von Kunden, noch von 

Lieferanten oder von Banken, Mieten und Betriebskosten. Die

einzige Frage war: Warum macht das eigentlich nicht jeder?

FOReVeR:  Schönes Ergebnis – hast Du eine Antwort auf 

die Frage gefunden?

Riccaldo: Ja, ich habe festgestellt, dass das Thema damals 

in der Schweiz doch sehr amateurhaft angegangen wurde, es 

war keine Professionalität dahinter. Die meisten reichten ein 

paar Pröbchen weiter, um sich nebenbei einen kleinen Ne-

benverdienst von rund 500.- CHF aufzubauen – das war aber 

nicht mein Ding. Ich habe dann zu Matthias Kuhn und Monica 

Zanetti gesagt: Ich werde Network-Marketing machen, aber 

nur professionell aufgestellt. Ich möchte die Leute, die zu mir 

kommen, auch richtig schulen, ausbilden und zum Erfolg 

begleiten. Ich schlug ein gemeinsames, effizient arbeitendes 

Kompetenzzentrum vor. So wurden wir Partner und die eagle 

group wurde geboren.

FOReVeR:  Für Dich war das eine richtige Challenge, oder?

Riccaldo:  Das ist wahr: Ich habe alle Firmen verkauft, 

liquidiert oder stillgelegt und nur noch meine Firma mit 

FOREVER aufgebaut. Das ist für mich auch der entscheidende 

Punkt: Wenn man finanzielle Unabhängigkeit erreichen will, 

dann muss man das Geschäft mit 100 Prozent machen. Man 

muss Vollgas geben, schnell und konzentriert arbeiten – wie in 

jedem anderen Unternehmen auch. 

Der Fokus darf immer nur auf EINEM klaren Ziel liegen. Sonst 

hat man zu viel Konzentrationsverlust.   

FOReVeR: Hat sich der Erfolg sofort eingestellt?

Riccaldo: Das kann man so sagen: Ich habe im Oktober 

2005 angefangen und investiert, im ersten Monat hatte ich 

meine Investition heraus und im zweiten Monat bereits 2.000 

CHF Gewinn erwirtschaftet. Mein Ziel war von Anfang an, 

nach einem halben Jahr rund 7.000 CHF mit FOREVER zu 

verdienen. 

FOReVeR: Wie siehst Du FOREVER als Unternehmen?

Riccaldo:  FOREVER ist eine tolle Firma, die mir die Mög-

lichkeit gegeben hat, mit wunderbaren Produkten meine neue 

Firma zu gründen, sodass ich mir ein passives Einkommen 

aufbauen konnte. Man kann es auch so formulieren, dass 

FOREVER ein neutraler Hersteller von einzigartigen Produkten 

ist. Mein Geschäft aber, der Diamond-Lifestyle und die eagle 

group als Kompetenzzentrum, das sind meine Firmen, die 

muss ich selbst in die Gewinnzone führen. 

FOReVeR: Wie findest Du interessierte Teampartner?

Riccaldo: Die finde ich nicht, die finden mich. Warme 

oder kalte Kontakte, egal wer, jeder hat das Bedürfnis, finanzi-

ell unabhängig zu werden. Network-Franchise – so nenne  

ich das – ist eine einzigartige Möglichkeit, sich mit wenig 

Investition und wenig Risiko, ein eigenes Geschäft aufzu-

bauen. Die Menschen, die zu mir kommen, wollen alle Geld 

verdienen. Das Marktpotential ist enorm. Deswegen ist mein 

Lieblingsprodukt auch definitiv der Marketingplan. Ich liebe 

zwar die Produkte und nutze über den Tag verteilt 18 FOREVER 

Produkte, aber das Geschäft mache ich über den Marketing-

plan, im letzten Monat sogar mit 40 Prozent Zuwachs.

FOReVeR: Was ist der große Unterschied Deines Lebens 

mit FOREVER – im Gegensatz zum vorigen Unternehmer-

dasein?

Riccaldo: Das ist ganz einfach: Ich habe Zeit! Zum Beispiel 

bin ich ein Freund und Liebhaber des natürlichen Erwachens –  

wir arbeiten schließlich in der Gesundheitsbranche, da kann 

es doch nicht sein, dass mich morgens ein Wecker aus dem 

Schlaf reißt! Also stehe ich irgendwann auf – und gehe den 

Tag gemütlich an. Heute Morgen habe ich beispielsweise mit 

meinem Sohn, der übrigens auch mit FOREVER arbeitet, als 

Erstes unseren gemeinsamen Angelurlaub geplant. Ich könnte 

zwar auch frühmorgens arbeiten, dann wäre ich noch erfolg-

reicher und schon längst Diamond Sapphire Manager – aber 

das interessiert mich nicht so sehr, mich interessiert vor allem 

Lebensqualität und Lifestyle. Der Arbeit mit FOREVER gehe 

ich mit absolutem Vergnügen nach, ich kann entscheiden, 

wann ich was und wo und mit wem mache. FOREVER ist 

für mich nicht Arbeit, sondern Leidenschaft, meine Firma ist 

meine Leidenschaft. Ansonsten habe ich schlicht und einfach 

Zeit für meine Hobbys wie Kochen und gutes Essen, Weine, 

Fliegenfischen und Reisen. Das ist pure Lust. Dafür habe ich die 

letzten paar Jahre auch hart gearbeitet. Dies ohne Fixkosten, 

ohne Angestellte ohne Fremdbestimmung. Das nenne ich 

Freiheit. n
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„FOREVER ist FüR mich 
nicht ARbEit,  
sOndERn LEidEnschAFt, 
mEinE FiRmA ist mEinE 
LEidEnschAFt.”

Riccaldo WengeR,  
SoaRing ManageR auS deR SchWeiz

riccalDO wenger ist Das, was man einen macher nennt. nach einer kaufmännischen ausbilDung mit berufsbegleiten-

Dem wirtschaftsstuDium heuerte er kurz bei einer Versicherung an, erkannte aber schnell, Dass es keinen sinn macht, 

für anDere zu arbeiten – alsO zeit gegen gelD einzutauschen. Der cOmputerfan schrieb ein eigenes Versicherungs-

beratungsprOgramm, um mehr zeit zu haben. Das wOllten Viele anDere auch, Das prOgramm Verkaufte sich gut.  

riccalDO grünDete seine erste eigene firma, mit 26 Jahren fOlgte bereits eine aktiengesellschaft. man impOrtierte 

Die ersten cOmputer aus taiwan in Die schweiz, war zur richtigen zeit am richtigen Ort. was fOlgte, war eine typische 

unternehmerkarriere, insgesamt entstanDen in über 20 Jahren ein gutes DutzenD firmen. seine frau brigitte, mit Der 

er seit über 30 Jahren glücklich Verheiratet ist unD zwei inzwischen erwachsene kinDer hat, unterstützte ihn immer – 

unD geniesst heute zusammen mit ihrem riccalDO Die VOrzüge Des fOreVer lebens: mehr priVatleben, gemeinsame  

reisen, eben zeit für Die wirklich schÖnen Dinge.

meIN  
LIebLINGS- 
ProDUKT:

„Der fOreVer marketingplan ist 

das produkt, das mich am meisten 

fasziniert. ich bin davon überzeugt, 

dass wir den ausgeklügeltsten, 

besten und fairsten marketingplan 

auf der ganzen welt haben!“

rICCaLDo  WeNGer  
Im ÜberbLICK:

bei Forever:  

SEIT 2005

sein team: 
3.500 PARTNER UND KUNDEN 

(ÜBER 200 FRONTLINER)

sein höchster 

chairman‘s-bonus-

scheck: 
8.285 DOLLAR

seine nächsten zieLe: 

SAPPHIRE MANAGER, EARNED 

INCENTIVE PROGRAM LEVEL 3,  

CHAIRMAN’S BONUS LEVEL 2


